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B
eim internationalen Werkzeug- 
und Formenbau gehen derzeit 
die Anforderungen in zwei Rich-
tungen. Einerseits ist das der 

„Massenmarkt“, in dem sich die Quali-
tätsanforderungen noch in einem normal 
realisierbaren Rahmen bewegen. Auf  
der anderen Seite steht der absolute 
High-Tech-Bereich, bei dem Kunden sich 
insbesondere durch immer komplexere 
Automationslösungen mit steigenden 
Anforderungen hinsichtlich Genauigkeit 
konfrontiert sehen. 

Für diesen Bereich hatte OPS-Inger-
soll 2018 die Senkerodiermaschine Eagle 
G5 Precision als voll gekapselte Maschine 
entwickelt. Diese Maschine ist weniger 
sensibel bei kurzfristigen Änderungen der 
Umgebungstemperatur und hat sich 

deshalb mittlerweile erfolgreich im Markt 
etabliert. Die damit erreichbaren feinsten 
Oberflächenstrukturen und die gleich -
zeitige Reduzierung des Verschleißes 
setzen allerdings absolut optimierte  
Prozesse voraus. Ein Aufwand, der sich 
für Anwender zeit- und kostenintensiv 
gestalten kann. 

Deshalb haben die Burbacher Tech-
nologiexperten entschieden, mit der 
Eagle Competiton eine neue Baureihe zu 
entwickeln. Das Ziel war eine Maschine, 
die in der technischen Spezifikation, der 
Leistungsfähigkeit sowie wie auch beim 
Preis für ein breiteres Kundenspektrum 
interessant ist. Wichtig ist das, weil auch 
im allgemeinen Werkzeug- und Formen-
bau sowie in der Lohnfertigung der Trend 
erkennbar ist, dass sich die Genauigkeits-

anforderungen nahezu verdoppeln.  
Vor dem Hintergrund, dass speziell im 
Werkzeug- und Formenbau für die Medi-
zintechnik, die Elektronik, Automotive und 
deren Zulieferer in den nächsten Jahren 
die Herausforderungen in Sachen  
Automation, Material, Wandstärken und 
Präzision immer größer werden, bietet 
die Eagle Competiton aktuell zum Bei-
spiel in der Mehrnestbearbeitung eine 
Präzision, die bisher in dieser Klasse laut 
Hersteller nicht verfügbar war. 

Das bewährte Gantry Eagle- 
Grundkonzept wurde veredelt
Im Detail hat OPS-Ingersoll bei der Eagle 
Competiton das Grundkonzept der  
bewährten Gantry Eagle-Baureihe mit 
Innovationen der G5 Precision aufgewer-

NEUE SENKERODIERMASCHINE

In die Zukunft gedacht
Die neue Baureihe Eagle Competition von OPS-Ingersoll bedient die immer weiter steigenden 
Anforderungen an die Präzision beim Senkerodieren. Besonders in der Mehrnesterbearbeitung 
zeigt sie, was sie kann. Dennoch soll sie für einen großen Kundenkreis erschwinglich bleiben. 

Eagle G50 Competiton: 
Die neue Baureihe 

kombiniert die Werkstatt-

tauglichkeit der Gantry 

Eagle 500 mit den 

Präzisionskomponenten 

der G5. © OPS-Ingersoll
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Jetzt zur Tagung anmelden: 
www.schwerzerspanbare-werkstoffe.de

Sparen Sie € 200,– mit 
dem Frühbucherpreis!

Schwer zerspanbare Werkstoffe
in der industriellen Praxis

02. – 03. März 2021 in Stuttgart-Nürtingen
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tet hat. Dazu zählen u.a. die Temperie-
rung der Vorschubachsen, die spezielle 
Temperierung des Arbeitsbereichs sowie 
die Luftführung der Öl-Nebel und Rauch-
gase. Auf die Einhausung hat man  
verzichtet, um auch für den nichtauto-
matisierten Einsatz eine optimale Zu-
gänglichkeit zu gewährleisten. Neben 
den mechanischen Komponenten ist die  
Maschine mit der neuen Steuerung Eagle 
Powerspark One ausgestattet. Bestand-
teil dieser Steuerung ist die Program-
miersoftware Eagle Powerspark-Editor 

(PSE). Damit definiert OPS-Ingersoll die 
Bedienerfreundlichkeit neu, denn selbst 
komplexe Erodieraufgaben sind so ein-
fach zu erstellen und zu adaptieren. Das 
gilt vor allem für die Mehrnestbearbei-
tung. Mit nur wenigen Klicks lassen sich 
die Anzahl der Einsätze jeder Elektrode 
im Elektrodenmanager konfigurieren und 
realisieren. 

Der PSE ist auch die Schnittstelle zu 
nahezu allen marktgängigen CAD-Syste-
men. Hieraus können eine Vielzahl von 
Parametern importiert werden, welche 

eine nahezu vollautomatisierte Pro-
grammerstellung zulassen. So wird es 
mit der Eagle Competiton möglich, präzi-
se und feinste Oberflächen mit Grafit bis 
VDI 12 äußerst wirtschaftlich zu fertigen. 
Außerdem bietet der PSE auch eine neue 
Kupfertechnologie an. Das heißt, dieses 
Konzept ist für einen großen Kundenkreis 
nicht nur erschwinglich, sondern auch 
zukunftssicher. OPS-Ingersoll fertigt die-
se Baureihe in zwei Größen: Als G50 und 
als G80 Eagle Competition. E

Info
OPS-Ingersoll GmbH 
www.ops-ingersoll.de

Damit´s im Ohr nicht kratzt: Bei der Mehrnesterbearbeitung – 

im Bild die Formen für In-Ear-Kopfhörer – zeigt die neue 

Senkerodierbaureihe ihre Stärke. © OPS-Ingersoll


